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I.  Antrag   
 
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Polizeilichen Umweltschutzverordnung entsprechend 
der Anlage.   
 

 

II.  Begründung 
 
Durch das Zehnte Gesetz zur Änderung des Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) ist eine Privi-
legierung der von Kindertageseinrichtungen, Kinderspielplätzen und ähnlichen Einrichtungen hervor-
gerufenen Geräuscheinwirkung eingeführt worden. § 22 Abs. 1 BImSchG führt aus, dass Geräuschein-
wirkungen durch Kinder (bis 14 Jahren), die von Kindertageseinrichtungen, Kinderspielplätzen und 
ähnlichen Einrichtungen ausgehen, in der Regel keine schädliche Umwelteinwirkung darstellen.  
 
Dies bedeutet jedoch nicht, dass Sport- und Kinderspielplätze künftig bei Tag und Nacht benutzt wer-
den dürfen. Aus Sicherheitsgründen ist auch weiterhin eine Beschränkung der Nutzungszeiten durch 
eine Benutzungsordnung erlaubt. Eine Nachtruhe ist unter Sicherheitsaspekten weiterhin möglich. Eine 
Mittagspause kann jedoch nicht mehr gerechtfertigt werden. Die neuen Nutzungszeiten für Sport- und 
Spielplätze in Dettingen sind somit von 08.00 – 20.00 Uhr, in den Wintermonaten bis Einbruch der 
Dunkelheit. Diese Beschränkungen gelten nicht für den unter Aufsicht durchgeführten Spiel- und Trai-
ningsbetrieb der Dettinger Sportvereine (§ 21a Abs. 3 Polizeiliche Umweltschutzverordnung).  

 
Die Nutzungszeiten von Altglassammelbehältern wurden ebenfalls neu definiert. Diese dürfen werk-
tags von 7.00 – 20.00 Uhr, nicht wie bisher von 8.00 – 20.00 Uhr, benutzt werden (§ 6 Polizeiliche 
Umweltschutzverordnung).  
 
Entfallen sind zudem spezielle Regelungen zur Rattenbekämpfung (seither geregelt in Abschnitt 5 der 
Polizeilichen Umweltschutzverordnung). Da diese ausführlich im Infektionsschutzgesetz definiert sind, 
ist es nicht mehr nötig, sie in der Polizeiverordnung aufzuführen. Die Regelungen zur Rattenbekämp-
fung werden regelmäßig über das Mitteilungsblatt veröffentlicht.  



 
 
III.  Kosten / Finanzierung 
 
Entfällt. 
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